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Aktuelle IŶforŵaioŶeŶ auf der CVJM-Weďsite: ǁǁǁ.Đǀjŵ-alleŶdorf.de

Um den Anfängen der CVJM-Geschichte auf die Spur zu kom-

ŵeŶ, ŵüsseŶ ǁiƌ ŶaĐh EŶglaŶd iŶ die eƌste Häl�e des ϭϵ. 
JahƌhuŶdeƌts ƌeiseŶ. Es ist das )eitalteƌ deƌ iŶdustƌielleŶ Re-

ǀolu�oŶ: EƌfiŶduŶgeŶ ǁie z.B. die DaŵpfŵasĐhiŶe odeƌ deƌ 
ŵeĐhaŶisĐhe Weďstuhl fühƌeŶ dazu, dass Stofe ŶiĐht ŵehƌ 
langwierig mit der Hand, sondern industriell mit Maschinen 

als MasseŶpƌoduk�oŶ heƌgestellt ǁeƌdeŶ köŶŶeŶ. IŶŶeƌhalď 
weniger Jahrzehnte  entstehen in England überall Fabriken. 

DaǀoŶ aŶgezogeŶ zieheŶ ǀiele MeŶsĐheŶ – hauptsäĐhliĐh 
MäŶŶeƌ – aus läŶdliĐheŶ RegioŶeŶ iŶ die Städte, uŵ etǁas 
vom Kuchen der Industrialisierung abzubekommen und  ihren 

Lebensunterhalt zu verdienen.

EiŶ uŶsĐheiŶďarer JuŶge ŵit großer Perspekiǀe

In diese Zeit bahnbrechender in-

dustƌielleƌ uŶd gesellsĐha�liĐheƌ 
Entwicklungen wird am 11. Oktober 

1821 George Williams geboren, der 

Jahre später als Vater des CVJM in 

die Geschichte eingehen wird. Als 

jüngster von acht Söhnen wächst er 

auf der Ashway-Farm im Südwesten 

Englands auf, die seine Eltern als 

PäĐhteƌ ďeǁiƌtsĐha�eŶ. SeiŶ Vateƌ Aŵos eƌŵögliĐht ihŵ deŶ 
BesuĐh eiŶeƌ IŶteƌŶatssĐhule – eiŶ VoƌƌeĐht. SeiŶe SĐhulzeit 
erlebt der kleine George weniger als Privileg, sondern auf-

grund der Trennung von seiner Familie und des rauen Um-

gangs innerhalb des Schulalltags eher als entbehrungsreiche 

und leidvolle Zeit. 

George kehrt mit 13 Jahren nach seiner Schulzeit wieder auf 

die Farm seines Vaters zurück und versucht sein Glück als Bau-

er, was ihm aber aufgrund seiner körperlichen Statur äußerst 

schwer fällt. Eines Tages fährt er aus Unachtsamkeit ein Pfer-

degespann samt der Ladung Heu abseits des Weges in einen 

Graben. Er scheint auch in seinen Gedanken nicht immer bei 

der Arbeit zu sein. 

Sein Vater erkennt, dass der 15jährige George nicht für das 

BaueƌŶleďeŶ ďes�ŵŵt ist uŶd eƌlauďt ihŵ,  eiŶe Lehƌe als 
TuĐhhäŶdleƌ iŶ Bƌidgeǁateƌ zu ďegiŶŶeŶ. EiŶe ƌiĐh�ge EŶt-
sĐheiduŶg, ǁie siĐh heƌausstelleŶ ǁiƌd: Die Tä�gkeiteŶ eiŶes 
Tuchhändlers entsprechen eher seinen Gaben und Fähigkei-

ten. Sein soziales Wesen im Umgang mit seinen Mitmenschen 

und sein kaufmännisches Naturtalent sind von großem Nut-

ϭϳϱ-jähƌiges BesteheŶ deƌ ǁeltǁeiteŶ CVJM-BeǁeguŶg
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zeŶ uŶd ǀeƌsĐhafeŶ ihŵ AŶeƌkeŶŶuŶg ďei seiŶeŶ Aƌďeitskol-
legeŶ. IŶ dieseƌ )eit fiŶdet eƌ zudeŵ seiŶe geistliĐhe Heiŵat iŶ 
einer christlichen Gemeinde, der Zions-Chapel.

Die soziale Lage in London 

als Ausgangspunkt christlicher Vereinsarbeit

Im Oktober 1841 geht George Williams nach London, um dort 

eiŶe Stelle als HaŶdelsgehilfe ďei HitĐhĐoĐk & Rogeƌs aŶzutƌe-

teŶ. Iŵ Alteƌ ǀoŶ Ŷuƌ  ϮϬ JahƌeŶ fiŶdet siĐh Geoƌge ŶuŶ iŶ  deƌ 
daŵals ǁiĐh�gsteŶ uŶd gƌößteŶ HaŶdelsstadt deƌ Welt, deŵ 
Mekka des Tuchhandels, wieder. Der Alltag in London ist für 

George und die anderen 130.000 Angestellten kein Zucker-

schlecken. Eine 6-Tage-Woche mit 13 bis 16 Arbeitsstunden 

pro Tag ist keine Seltenheit. Die vielen jungen Männer sind 

nachts in kleinsten Schlafräumen zusammengepfercht und 

weit weg von ihren Familien sich selbst überlassen. Nicht we-

nige kommen ohne ihre gewohnten sozialen Bindungen auf 

die schiefe Bahn, suchen einen Ausgleich im Alkohol und ste-

cken in existenziellen Schwierigkeiten.

George Williams ist jedoch anders und besucht in seiner Frei-

zeit eiŶe ĐhƌistliĐhe GeŵeiŶde, die ihŵ OƌieŶ�eƌuŶg uŶd Halt 
iŶ dieseƌ sĐhǁieƌigeŶ UŵgeďuŶg giďt. IŶ seiŶeƌ HaŶdelsfiƌŵa 
wird er durch seine freundliche und hilfsbereite Art schnell 

bei seinen Kollegen beliebt und anerkannt. Mit einigen sei-

Ŷeƌ AƌďeitskollegeŶ tƌit eƌ siĐh zuŵ AustausĐh üďeƌ die Biďel 
uŶd zuŵ Geďet. Deƌ ĐhƌistliĐhe EiŶluss hat auĐh AusǁiƌkuŶ-

geŶ auf seiŶeŶ Chef Geoƌge HitĐhĐoĐk, deƌ die Ak�ǀitäteŶ ǀoŶ 
George Williams immer mehr unterstützt und eine morgend-

liche Andacht für alle Angestellten einführt. Zudem verringert 

er die tägliche Arbeitszeit auf sieben Stunden.  

Im Juni 1844 geschieht das, was man den Startschuss der 

CVJM-Arbeit nennen kann: Eine Gruppe von jungen Männern 

uŵ Geoƌge Williaŵs tƌit siĐh iŶ deƌ Fiƌŵa ǀoŶ HitĐhĐoĐk & 
Rogeƌs, uŵ geŵeiŶsaŵ zu üďeƌlegeŶ, ǁas ŵaŶ gegeŶ die ka-

tastrophalen Arbeitsbedingungen in London und für die vie-

leŶ juŶgeŶ MäŶŶeƌ tuŶ kaŶŶ, die kauŵ OƌieŶ�eƌuŶg iŶ ihƌeŵ 
Leben haben. Das Ergebnis dieser Beratungen ist die Grün-

duŶg deƌ eƌsteŶ YouŶg MeŶ‘s Chƌis�aŶ AssoĐia�oŶ ;YMCA – 
auf Deutsch: CVJM). Sie wollen durch ihre Vereinsgründung 

ĐhƌistliĐhe MäŶŶeƌ zu geŵeiŶsaŵeŶ geistliĐheŶ TƌefeŶ zu-

saŵŵeŶzuďƌiŶgeŶ uŶd ihŶeŶ ihƌe gesellsĐha�liĐhe VeƌaŶt-
wortung bewusst machen. Das heißt, dass sie unter den zuge-

zogeŶeŶ MäŶŶeƌŶ iŶ LoŶdoŶ ŵissioŶaƌisĐh tä�g ǁeƌdeŶ uŶd 



15

CVJM

Die Aƌďeit uŶseƌes JugeŶdiakoŶs fiŶaŶzieƌt die KiƌĐheŶ-

gemeinde rein aus Spenden. Wer das unterstützen will, 

kann dies mit Einzel- oder Dauerspenden gerne tun.

Spenden-Konto:

Verein zur Förderung des Gemeindelebens

IBAN: DE74 5165 0045 0182 0184 73

Verwendungszweck Jugenddiakon

daduƌĐh die gesellsĐha�liĐhe Lage ǀeƌďesseƌŶ. 

Aus einem Verein wird eine weltweite Bewegung

Geoƌge Williaŵs uŶd seiŶe GefähƌteŶ fiŶdeŶ NaĐhahŵeƌ. IŶ-

Ŷeƌhalď eiŶes Jahƌes ǁeƌdeŶ iŶ ǀeƌsĐhiedeŶeŶ Stad�eileŶ uŶd 
in anderen Städten Englands weitere CVJM‘s gegründet. Auch 

in anderen Ländern, unter anderem in Deutschland, werden 

christliche junge Männer von dieser Idee erfasst. Zehn Jahre 

späteƌ aŵ ϮϮ. August ϭϴϱϱ tƌefeŶ siĐh zuƌ WeltausstelluŶg iŶ 
Paris 99 Männer aus neun verschiedenen Ländern, um den 

CVJM-Weltbund zu gründen und die Pariser Basis der welt-

weiten CVJM-Arbeit zu verabschieden: „Die Christlichen Ver-

eine Junger Männer haben den Zweck, solche jungen Männer 

miteinander zu verbinden, welche Jesus Christus nach der 

HeiligeŶ SĐhƌi� als ihƌeŶ Go� uŶd HeilaŶd aŶeƌkeŶŶeŶ, iŶ ih-

rem Glauben und Leben seine Jünger sein und gemeinsam da-

ŶaĐh tƌaĐhteŶ ǁolleŶ, das ReiĐh ihƌes Meisteƌs uŶteƌ juŶgeŶ 
MäŶŶeƌŶ auszuďƌeiteŶ.“

EiŶ ďesĐheideŶer NaioŶalheld

George Williams lebt weiterhin bescheiden in London. Er 

speŶdet zǁei Dƌi�el seiŶes ŵoŶatliĐheŶ EiŶkoŵŵeŶs, uŵ 
aŶdeƌe zu uŶteƌstützeŶ. Eƌ setzt siĐh ǁeiteƌhiŶ ak�ǀ sozial-
poli�sĐh füƌ ďesseƌe AƌďeitsďediŶguŶgeŶ ǀoŶ AƌďeiteƌŶ uŶd 
Angestellten ein. Für sein Lebenswerk wird er 1894 von Köni-

giŶ Viktoƌia geehƌt uŶd sogaƌ zuŵ Ri�eƌ gesĐhlageŶ. Eƌ s�ƌďt 
am 6. November 1905 in London und wird in der St Paul‘s Ca-

thedral beigesetzt. In der berühmten Londoner Westminster 

AďďeǇ, iŶ deƌ tƌadi�oŶell die eŶglisĐheŶ KöŶige gekƌöŶt uŶd 
beigesetzt sowie Hochzeiten der königlichen Familie gefeiert 

werden, wird George Williams zu Ehren ein Kirchenfenster mit 

seinem Porträt und dem YMCA-Dreieck gestaltet.

Allendorf als Teil der weltweiten CVJM-Bewegung

Zu seinen Lebezei-

ten sind auch in Al-

lendorf Menschen 

um den Lehrer 

Philipp Müller von 

George Williams‘ 

Idee begeistert und 

gründen 1882 ei-

nen CVJM. 

Heute steht der 

YMCA bzw. CVJM 

alleŶ MeŶsĐheŶ – MädĐheŶ uŶd JuŶgeŶ, FƌaueŶ uŶd MäŶŶeƌŶ 
– ofeŶ. Mit ŵehƌ als ϰϱ MillioŶeŶ MitgliedeƌŶ ist deƌ YMCA 
die ǁeltǁeit gƌößte ĐhƌistliĐh-ökuŵeŶisĐhe JugeŶdoƌgaŶisa�-

on und in 119 Ländern der Welt vertreten. 

Das Anliegen von George Williams ist heute noch aktuell: Er 

hat dafüƌ geleďt, geŵeiŶsĐha�liĐh iŵ GlauďeŶ aŶ Jesus Chƌis-

tus zu leben, seinen Mitmenschen den christlichen Glauben 

als siŶŶeƌfülleŶdes LeďeŶskoŶzept zu ǀeƌŵi�elŶ, soziale uŶd 
gesellsĐha�liĐhe MissstäŶde zu ďekäŵpfeŶ uŶd deƌ Veƌƌo-

huŶg iŶ deƌ GesellsĐha� eŶtgegeŶzuǁiƌkeŶ. 

Happy Birthday, 
YMCA!

Die CVJM-Be-

wegung wird in 

diesem Jahr 175 

Jahre alt. Deshalb 

wollen wir als CVJM mit allen Gemeindegliedern und Gästen 

aŵ PfiŶgstsoŶŶtag, ϵ. JuŶi ϮϬϭϵ, eiŶ Fest uŵ die KiƌĐhe feieƌŶ. 
Wir wollen nicht die Erinnerung feiern, sondern wir wollen 

uŶs aŶ die LeideŶsĐha� deƌeƌ eƌiŶŶeƌŶ, die deŶ CVJM gegƌüŶ-

det haben, weil sie das Leben anderer durch Jesus Christus 

besser machen wollten.

NaĐh eiŶeŵ geŵeiŶsaŵeŶ Go�esdieŶst, ǁolleŶ ǁiƌ zusaŵ-

ŵeŶ Mi�ag esseŶ uŶd Kafee tƌiŶkeŶ. Füƌ KiŶdeƌ giďt es eiŶeŶ 
Spieleparcours.

Koŵŵt feieƌt ŵit uŶs! Saǀe the date! Tilo BeŶŶeƌ
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